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Baufertigstellungen im Jahr 1968 
Strukturdaten für das Land und die Regierungsbezirke 

Wohnungen, Räume, Ausstattung 

Wie schon in den bisher erschienenen Berichten über die 
Bautätigkeit im Jahr 1968 ausgeführt wurde, ist die Ermitt
lung der infolge von Baumaßnahmen an Gebäudeteilen ge -
wonnenen Wohnungen methodisch geändert worden; diese 
Tatsache ist bei Vergleichen mit den Ergebnissen frühe
rer Jahre zu beachten. In Tabelle lb) werden für die Jah
re 1962 bis 1967 umgerechnete Vergleichszahlen gegeben, 
so daß für die Regierungsbezirke und das Land methodisch 
einwandfreie Reihen zur Verfügung stehen. Die aufgrund 
der umgerechneten Zahlen ermittelten Veränderungswer
te für die Jahre 1962bis 1967 weichen von den bisher ver
öffentlichten ab, weil die Anteile der Wohnungen, die durch 
Umbau, Ausbau oder Erweiterung von bestehenden Ge
bäuden erstellt wurden, sowohl in den einzelnen Jahren 
als auch in den einzelnen Landesteilen verschieden hohe 
Anteile am Gesamtvolumen hatten. 

Die Wohnungen in neu erstellten Wohngebäuden hatten 
im Landesdurchschnitt - wie auch im Vorjahr - 4,5 Räu
me. Fast die Hälfte dieser Wohnungen bestand aus fünf 
oder mehr Räumen. Der Anteil der Kleinwohnungen mit 
einem oder mit zwei Räumen blieb mit 7% konstant. 

Die privaten Bauherren wiesen einen besonders hohen 
Anteil an größeren Wohnungen auf, während die Gemein
nützigen Wohnungs- und ländlichen Siedlungsunternehmen 
überwiegend Wohnungen mit nur vier Räumen (jeweils 
einschließlich Küche) bauten. Unverändert blieb gegen
übei dem Vorjahr der Anteil der Wohnungen mit Koch
nische. Bei der Ausstattung der Wohnungen mit Zentral
heizung und Bad sind weitere Verbesserungen festzustel
len. 

Wohngebäude nach Bauherren und nach Gebäudegröße 

Der im Jahr 1968 gegenüber dem Vorjahr zu verzeich
nende Rückgang betraf vor allem die Wohngebäude mit 
vier bis sechs Wohnungen (- 22%). Gemessen an der Zahl 
der in den erstellten Wohngebäuden befindlichen Wohnun
gen wiesen die beiden wichtigsten Bauherrengruppen eine 
sehr unterschiedliche Entwicklung auf. Die Gemeinnützi
gen Wohnungs - und ländlichen Siedlungsunternehmen 
bauten 1968 insgesamt 19%, die privaten Haushalte dage
gen nur 11% weniger als 1967. Auffällig ist, daß die Be
amten und Angestellten, die im Jahr 1967 insgesamt 6540 
Wohngebäude mit 10 412 Wohnungen erstellt hatten, 1968 
nahezu mit den gleichen Anteilsätzen (6387 Wohngebäude 
mit 10 259 Wohnungen) vertreten waren. Diese Bauherren
gruppe dürfte somit bei der Realisierung ihrer Bauvor
haben am wenigsten von der Rezession beeinflußt worden 
sein. Auch in den Fällen, in denen Unternehmen als Bau
herren auftraten, war der Rückgang mit 5% nur gering. 

Wohnungen in neu erstellten Wohngebäuden nach Gemeindegrößenklassen 

Gemeinden mit 
• • • .. Einwohnern 

bis 1 999 

2 000 bis 4 999 

5 000 bis 19 999 

20 000 bis 49 999 

50 000 bis 99 999 

100 000 bis 499 999 

500 000 oder mehr 

Baden-W-ürttem.herg 

Wohnungen in neu erstellten Wohngebäuden 

insgesamt je 10 000 Einwohner 1) 

13 396 68 

12 608 78 

16 582 85 

6 773 68 

4 599 74 

6 616 77 

2 443 40 

63 017 73 

1) Stand am 30.6"' 1968 - Stichtag für die Statistik der Baufertigstellungen. 

Aus vorstehender Tabelle wird die geringe Bauintensi
tät der Stadt Stuttgart offensichtlich. Vermutlich sind es 
vor allem die hohen Grundstückspreise, die den Groß
teil der Baulustigen in die Randgemeinden vertreiben. 

Nichtwohngebäude nach Gebäudeart und Bauherrengruppe 

War im Jahr 1967 ein Nichtwohngebäude durchschnitt
lich 3674 cbm groß, so bezifferte sich 1968 der umbaute 
Raum auf 3812 cbm. Der Zugang an Nichtwohngebäuden 
hatte sich um 10% verringert, der umbaute Raum lag da
gegen nur um knapp 7% unter dem Bauvolumen des Vor
jahres. 

Umbauter Raum der erstellten Nichtwohngebäude nach Gebäudeart 

1967 und 1968 

Umbauter Raum in 1000 c bm Veränderung 
Gebäudeart 

in% 1968 1967 

Anstaltsgebäude 1 312,7 1 378,2 - 4,8 

Bürogebäude 1 516,4 1 554,o - 2,4 

Betriebsgebäude 

Landwirtschaft.- 3 751,3 3 403,4 + 10,2 

Gewerbliche - 13 894,3 15 378,8 - 9,7 

Schulgebäude 1 614,7 2 120,7 - 23,9 

Sonstige Nichtwohngeb. 3 261,7 3 341,5 - 2,4 

Alle Nichtwohngebäude 25 351,1 27 176,6 - 6,7 

Für die Landwirtschaft, die im Zuge ihrer Modernisie -
rung noch einen erheblichen Nachholbedarf hat, kann im 
Jahr 1968 eine verstärkte Bautätigkeit nachgewiesen wer
den. Die Gewerbliche Wirtschaft verhielt sich beim Bau 
von Produktionsstätten, Geschäftshäusern usw. zögernd, 

*) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtnn vPröffentlicht. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



ebenso auch beim Bau von Bürogebäuden ( - 11 %) . Die 
Öffentlichen Bauherren (Staatliche und kommunale Stellen, 
aber auch Organisationen ohne Erwerbscharakter} dagegen 
erstellten 1968 in verstärktem Maß Bürogebäude. Gegen
über dem Vorjahr ist beispielsweise um+ 21,8% mehr um
bauter Raum zugegangen. Hierfür dürften sowohl ein ge
wisser Nachholbedarf als auch eine Aktivierung der Kon
junkturpolitik ausschlaggebend gewesen sein. Der über
durchschnittliche Rückgang bei den Schulgebäuden sollte 
nicht überbewertet werden, da sich bei Gebäudearten mit 
einem geringen Anteil am Gesamtvolumen größere Einzel
projekte sowohl im Zugang als auch im Abgang sehr stark 
auswirken. 

lutztläche in lichtwolmgebiuden und lichtwolulgebälldeteilen 
1967 1968 

lutztläche in 1 000 000 qa 

1968 1967 
l!anherr 

licht-- lichtnllllgebia- lichtwohn- liehtwolmge-
gebiiade deteile gebiade biudeteile 

örtentl.Bauherren 1,2 0,1 1,4 0,1 

Unternehmen und 
freie Berufe 3,4 0,7 3,6 0,9 

Private Hushal.te 0.1 o.o 0,1 o.o 
Alle lichtwohngebäude 4,7 o,s 5,1 1,0 

2 

In den genannten Jahren hatten vor allem bei den Un
ternehmen die Erweiterungen, Um- und Ausbauten von 
Gebäudeteilen eine gewisse Bedeutung. 

Öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau 

Wie im Vorjahr wurden auch 1968 rd. 13% der erstell
ten Wohnungen mit öffentlichen Mitteln gefördert. Ver
glichen mit dem Jahr 1961, in welchem der Anteilsatz 29% 
betragen batte, erscheint dieser Anteil recht gering. Es 
muß jedoch berücksichtigt werden, daß infolge der Wirt
schafts- und Einkommensentwicklung im vergangenen 
Jahrzehnt auch die Durchschnittsverdienste erheblich ge
stiegen sind und somit die für die Gewährung öffentlicher 
Mittel gültigen Einkommensgrenzen von einem lnttneI' 
größeren Teil der Bevölkerung überschritten werden. Da 
eine Versorgung auf dem freien Wohnungsmarkt bei den 
geforderten hohen Neubaumieten dennoch für viele un
möglich ist, sind inzwischen neue Förderungsformen ge
funden worden (direkte staatliche Hilfen außerhalb des so
zialen Wohnungsbaues). Für 1968 wurde erstmals fest
gestellt, wieviele dieser sogenannten "begünstigten" Woh
nungen fertiggestellt worden sind. Ihre Zahl belief sich in 
Baden-Württemberg auf etwa 11 000 Wohnungen. Beide 
Förderungsformen zusammen stellten einen Anteil von 
etwa 29% aller Wohnungen. 
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1. Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse aus den Jahren 1962-1968 

a) Rohzugang an Wohn- und Nichtwohngebäuden 
- Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer ·Gebäude 

nach Baujahren 

Wohngebäude Nichtwohngebäude 

1962 

34 653 

13 884 

6 941 

6 578 

7 250 

1963 1964 1965 1966 1967 1968 1962 1963 1964 

34 240 38 857 37 080 37 024 31 5111 2.72911 U 113 14. 421 16 ll05 

13 299 14 048 14 430 14 602 12 458 10 345 5 078 5 120 5 595 

6 661 8 256 7 600 7 387 6 487 5 854 2 901 2 867 3 230 

6 890 7 858 7 012 6 764 5 990 5 347 3 437 3 430 3 939 

7 390 8 695 8 038 8 271 6 ·545 5 753 2 697 3 004 3 541 

b) Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtw.ohnbauten 
überhaupt, sowie im Neubau und Wiederaufbau 

nach Baujahren 

19651 ) 1966'1) 

8 767 8 28:S-

3 212 3 053 

1 609 1 593 

1 935 1 628 

2 011 2 009 

19671 ) 19681 ) 

7 398 6 650 

2 875 2 520 

1 332 1 301 

1 548 1 310 

1 643 1 519 

Wohnungen insgesamt (Nettomethode) Darunter Zugang durch Neubau und Wiederaufbau 

1962 1963 

84 190 82 145 

34 730 32 306 

19 299 18 214 

16 632 16 783 

13 529 14 842 

1962 

381 233 

159 224 

79 103 

76 535 

66 371 

1964 1965 1966 1967 1968 1962 19632) 19642 ) 

91 605 88 248 93 317 79 314 69 266 77 801 76 348 85 364 

34 006 34 743 36 745 30 682 25 515 32 267 30 202 31 760 

21 563 19 962 21 363 17 790 15 963 18 021 17 164 20 439 

19 202 17 980 19 025 16 627 15 538 15 239 15 448 17 796 

1s· 834 15 563 16 184 14 215 12 250 12 274 13 534 15 369 

c) Rohzugang an Wohnräumen mit 6·oder mehr qm3 ) 
in Wohn- und Nichtwohnbauten 

nach Baujahren 

1963 1964 1965 1966 

378 388 419 958 404 726 427 658 

150 028 157 827 161 198 169 324 

77 610 91 837 84 994 92 339 

77 804 87 681 81 841 86 014 

72 946 82 613 76 693 79 981 

1965
2 

83 013 

32 802 

19 030 

16 855 

14 326 

d) Durchschnittliche Wohnungsgröße und durchschnittliche Wohnfläche 
je Wohnung und je Wohnraum in Wohngebäuden 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude -
nach Baujahren 

19662 ) 19672 ) 19682 ) 

88 345 74 735 64 801 

34 799 28 885 23 843 

20 423 16 993 15 254 

18 066 15 632 14 506 

15 057 13 225 11 198 

1967 1968 

371 757 319 781 

144 557 119 222 

79 388 71 566 

76 436 69 687 

71 376 59 306 

Räume je Wohnung Wohnfläche je Wohnung (qm) Wohnfläche je Wohnraum (qm) 

,) 4) ,. 4) 4) 1968 4) 1966 
4) 4) " ~•l 4) 1968 4) 

1962 196~ 1964 1965 1967 1962 1964 1965 1967 1968 1962 1963 1964 1965 1967 

4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 . 4,5 4,5 78,6 80-.3 81,4 82,8 83,2 86,0 87,0 18,0 1"'111 18,..IS• 18,7 18,9 19,1 19,3 

4,4 4,4 4,5 4,5 4,5 4,5 4,6 78,1 79,5 81,1 82,3 82,0 85,1 86,2 17,6 18,1 18,2 18,4 18,4 18,8 18,9 

4,0 4,0 4,1 4,1 4,'1 4,3 4,4 74,7 76,6 78,2 79,5 80,7 84,3 86,6 18,9 19,0 19,2 19,4 19,5 19,8 19,8 

4,4 4,4 4,4 4,4 4,3 4,4 4,3 80,3 82,4 82,4 83,2 83,4 85,7 86,1 18,3 18,8 18,8 19,1 19,2 19,5 19,8 

4,8 4,7 4,7 4,8 4,8 4,8 ·4,7 83,5 83,8 85,2 87,7 89,0 90,2 90,3 17,6 181 0 17,9 18,3 18,7 18,7 19, 1 

1) Ab 1.1.19'5 werden r:tur noch Nichtwohngebäude ait 350 tmd mehr cla uabautelli Raum ertaßt (vorher 100 cm). 2) Einschließlich Uabu ganzer Gebiude.- 3) Binschli.eBlich alle!' lieben, auch .S.t weniger 
als 6 qm.,- 4) Ohne Berücksichtigung der Wohnräume außerhalb YOa Wohnungen. 



2. Rohzugang an Wohngebäuden im Jahr 1968 nach Bauherren und Gebäudegrößen 

Davon mit 

1 1 1 
} oder mehr 

Brutto- Umbauter Veranschlagte 
Bauherr Gebäude 1 2 3 4 bis 6 wohnfläche Raum reine Wohnungen 

1000 qm 1) 1000 ctm Baukosten 
1000 1lll 

Wohmmgen 

Baden-württemberg 

Insgesamt 27 299 13 471 9 538 1 465 1 
Davon 

518 307 63 017 5 480,9 30 326,2 3 575 139,1 

Öffentliche Bauherren 319 141 50 30 58 
Ge:;neinnützige Wohn- u:id 

40 1 391 107, 1 570,8 77 480,4 

ländliche Siedlungsunternehmen 3 135 1 575 596 46 314 604 13 282 1 043,0 5 005,4 550 650,8 
Sonstige Wohnungsunternehmen 1 115 724 96 26 102 167 3 888 234,4 424,2 171 310,5 Unternehmen 871 447 116 25 136 147 3 769 279,7 1 411, 5 177 195,1 
Private Haushalte 21 859 10 584 8 680 1 338 908 349 40 6B7 3 756,7 21 914, 3 2 593 502,3 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 5 902 2 566 2 138 13 199 1 217,2 7 131,0 855 B46,8 
Beamte und Angestellte 6 387 3 539 2 362 10 259 1 011,9 5 876,5 710 388,3 
...,\:--bei ter 6 591 3 411 2 877 10 194 929,2 5 589,4 632 670,4 

Regierungsbezirk Nordwürttembe:·g 

Insgesamt 10 345 5 093 3 432 697 704 
Davon 

419 23 092 1 990,6 11 015,9 1 342 242,6 

Öffentliche Bauherren 129 59 20 15 
Ge.nein1iitzige Wohn- und 

20 15 47.1 37,1 204,2 28 157,7 

ländliche Sied!ungsunternehmen 157 620 229 18 111 179 4 383 353,6 707,5 195 321,5 
Sonstige Wohnungsu~ternehmen 665 ·138 40 16 8:l 90 2 263 170,0 327,9 100 086,4 
Unternehmen 393 216 56 12 70 39 1 110 ß8,7 465,0 3~) 701,1 
Private Haußhalte 8 001 3 760 3 087 636 422 96 14 860 341,2 7 811,3 958 975,9 
Darunter 

Selbständig Perufstätige 2 205 862 839 4 840 437,6 2 564,5 318 103,6 
Beamte und Anges te 11 te 2 256 1 271 766 3 643 349,8 2 034,2 254 315,6 
Arbeit-er 2 346 1 218 986 3 671 325,4 1 948,0 229 236,0 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 5 854 2 468 2 353 343 148 342 14 938 293,1 7 033,5 784 654,3 
Davon 
Öffentliche Bauherren 54 17 12 3 15 7 437 30,4 144,2 19 946,9 
Geilleinnützige Wohn- und 
ländliche Siedlungaunternehmen 773 320 184 12 96 161 3 544 271,3 1 291,5 136 486,5 
Sonstige Wohnungsunternehmen 1601 118 17 3 4 18 390 35,2 177,5 20 673,0 
Unter11ehnen 150 77 17 4 14 38 834 66,9 340,2 41 8B7,5 
Private Haushalte 4 717 1 936 2 123 321 219 118 9 733 889,3 5 080, 1 565 660,4 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 1 105 427 396 2 993 264,1 1 509,1 170 710,2 
Beamte und Angestellte 1 511 731 643 2 637 260,1 1 :501,9 170 865,3 
Arbeiter 1 484 592 804 2 506 227,8 ' 326,2 140 726,7 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 5 347 2 308 2 131 242 281 
Davon 

385 14 124 1 216,5 5 539,2 757 223,9 

Öffentliche Bauherren 56 23 5 5 1f 7 212 17,5 97,1 12 245,B 
Gemeinn'.itzige Wohn- u~d 
ländliche Siedlungsunternehmen 629 225 126 13 5-i 211 3 657 281,2 1 320,0 142 416,8 
Sonstige Wo~nungsunternehmen 124 74 22 1 4 23 523 38,7 174,8 20 529,8 
Unternehmen 191 87 28 6 31 39 1 002 75,4 359,0 44 239,2 
Private Baushalte 4 347 899 950 217 176 105 8 728 803,7 4 58B,3 537 792,3 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 1 230 504 461 3 041 279,6 1 602,9 1B9 512,5 
Beamte und Angestellte 1 2B4 657 544 2 078 205,7 1 171, 1 140 203,6 
Arbeiter 1 221 519 653 1 986 182,7 1 071,2 119 173,0 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt ) 753 3 602 622 183 185 161 10 863 9B1,2 5 737,6 691 018,3 
Davon 
Öffentl ich.e Bauherren 80 42 13 7 7 11 271 22,2 125,3 17 130,0 
Gemeinnützige Wohn- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 576 410 57 3 53 53 1 693 137,1 686,4 76 426,0 
Sonstige Wohnungsunternehmen 166 94 17 6 13 36 710 50,4 244,0 30 021,3 
Unternehmen 137 67 15 3 21 31 823 48,6 247,3 31 367,3 
Private Hau13halte 4 794 2 989 520 164 91 30 7 366 722,9 4 434,6 536 073,7 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 1 362 773 442 2 325 236,1 1 454,5 177 520,5 
Beamte und A3gestellte 1 336 880 409 1 901 196,2 1 169,3 145 003,8 
ArQeiter 540 1 082 434 2 031 193,4 1 244,0 143 534,7 

1) Differenzen sind durch Abrundung begründet. 
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3. Rohzugang an Nichtwohngebäuden .im Jahr: 196&· nach Ba1111.erren und Gebäudearten 

Gebäudeart Brutto- Brutto- U.bauter Veranschlagte 
Gebäude Wo~ Wohnfläche Nutzfläche Rana reine 

Bauherr 
1000 qm 1) 1000 qm 1) 

Baukosten 
1000 cba 1000 DII 

-

Baden-Württemberg 

Insgesamt 6 650 1 784 159,9 
Nach Gebäudeart 

4 700,9 25 351,1 2 151 706,0 

Anstaltsgebäude 151 61 3,9 303,0 1 312,7 214 605,1 
Bürogebäude 292 193 16,4 275,4 1 516,4 247 162,4 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 2 098 193 18,9 805,9 3 751,3 131 648,0 
Gewerbliche Betriebsgebäude 2 907 1 026 98,9 2 393,3 13 894,3 852 573,5 
Sonstige Nichtwohngebäude 1 024 292 20,0 599,0 3 261,7 444 341,4 
Schulgebäude 178 19 1,8 324,3 1 614,7 261 375,6 

Nach Bauherren 
Öffentliche Bauherren 1 207 385 26,7 1 245,3 6 439,1 986 891,0 
Unternehmen und freie Berufe 5 241 1 332 127,5 3 372,6 18 474,5 1 129 831,5 
Private Haushalte 202 67 5,7 83,0 43?,5 34 983,5 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 2 520 751 63,8 
Nach Gebäudeart 

1 840,5 9 758,8 842 020,9 

Anstaltsgebäude 33 21 1,1 102,0 429,6 72 694,9 
Bürogebäude 118 82 6,6 141,8 783,0 136 973,8 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 884 80 7,4 365,8 1 722,4 57 406,9 
Gewerbliche Betriebsgebäude 1 047 431 39,7 907,3 5 070,5 333 908,5 
Sonstige Nichtwohngebäude 381 129 8,2 207,6 1 181,6 150 577,3 
Schulgebäude 57 8 0,8 116,0 571,7 90 459,5 

Nach Bauherren 
Öffentliche Bauherren 440 176 11,4 455,3 2 338,5 345 356,4 
Unternehmen und freie Berufe 2 026 547 49,9 1 369,0 7 331,1 489 743,'5 
Private Haushalte 54 28 2,5 16,2 89,2 6 921,0 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 1 301 316 25,2 1 126,7 6 456,7 561 870,6 
Nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 47 14 1,0 81,B 372,3 62 846,5 
Bürogebäude 72 40 3,3 65,8 396,0 58 388,9 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 315 5 0,5 118,7 524,4 16 681,9 
Gewerbliche Betriebsgebäude 593 190 15,6 596,5 3 798,9 222 745,0 
Sonstige Nichtwohngebäude 227 65 4,6 173, 9 919,8 127 408,2 
Schulgebäude 47 2 0,2 90,0 445,3 73 800,1 

Nach Bauherren 
Öffentliche Bauherren 272 76 5,4 341,5 1 835,7 292 581,4 
Unternehmen und freie Berufe 978 231 19,2 740,4 4 383,4 250 160,2 
Private Haushalte 51 9 0,6 44,8 237,6 19 129,0 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 1 
Nach Gebäudeart 

310 382 40,2 880,9 4 583,8 373 375,6 

Anstaltsgebäude 37 15 1,0 59,8 260,8 35 141,0 
Bürogebäude 49 32 2,7 29,7 155,9 24 591,1 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 362 64 6,7 137,5 618,7 22 931,4 
Gewerbliche Betriebsgebäude 624 218 25,2 486,6 2 697,3 169 034,7 
Sonstige Nichtwohngebäude 207 52 4,5 112,0 577,6 78 226,2 
Schulgebäude 31 1 0,1 55,3 273,5 42 451,2 

Nach Bauherren 
Öffentliche Bauherren 233 67 5,5 209,8 1 054,9 152 560,2 
.Unternehmen und freie Berufe 1 026 302 33,5 660,9 3 475,9 215 693,4 
Private Haushalte 51 13 1,2 10,2 53,0 4 122,0 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 519 335 31,2 
Nach Gebäudeart 

852,7 4 551,8 374 438,9 

Anstaltsgebäude 34 11 o,9 59,3 250,0 42 922,7 
Bürogebäude 53 39 3,8 37,9 181,5 27 208,6 
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 537 44 4,3 183,9 885,8 34 627,8 
Gewerbli_che Betriebsgebäude 643 187 18,3 402,9 2 327,6 125 885,3 
Sonstige Nichtwohngebäude 209 46 3,2 105,8 582,7 88 129,7 
Schulgebäude 43 8 o,7 62,9 324,2 54 664,8 

Nach Bauherren 
Öffentliche Bauherren 262 66 5,0 238,2 1 210,0 195 393,0 
Unternehmen und freie Berufe 1 211 252 24,8 602,6 3 284,1 173 234,4 
Private Haushalte 46 17 1,4 11,9 57,7 4 811,5 

1) Differenzen sind durch Abrundung begründet. 
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Gebäudeart 

'Rauherr 

4. Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten im Jahr 1968 

nach Bauherren und Wohnungsgrößen 

--.. ·---~ 
1 

1 
2 

1 ' 1 
4 

1 darunter 
insgesat mit Kochnische 

5 

Räne einschliealicb Xüche 

Baden-Württemberg 

Insgesamt 69 266 2 908 1 784 3 197 8 701 20 466 20 074 
Davon 

Nichtwohnbauten 1 995 181 115 124 335 485 520 
Woi1nbauten 67 271 2 727 1 669 3 073 8 366 19 981 19 554 
Davon 

Öffentliche Bauherren 1 412 115 91 254 226 319 312 
Gemeinnützige Vo~nungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 13 306 169 105 482 2 457 5 594 3 428 
Sonst~ge Wohnungsunternehmen 3 892 247 226 285 719 1 388 792 
Unternehmen 3 807 374 315 234 608 1 519 710 
Private Haushalte 44 854 1 822 932 1 818 4 356 11 161 14 312 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 25 515 949 587 1 200 2 980 6 787 8 040 
Davon 

Nichtwohnbauten 812 73 34 68 148 175 215 
Wohnbauten 24 703 876 51"3 1 132 2 832 6 612 7 825 
Davon 

Öffentliche Bauherren 476 56 52 56 89 87 119 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 4 407 27 12 135 596 1 788 1 272 
Sonstige Wohnungsunternehmen 2 265 143 123 166 417 805 476 
Unternehmen 1 122 56 38 67 166 398 260 
Private Haushalte 16 433 594 328 708 1 564 3 534 5 698 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 15 963 575 3?': 826 2 137 5 575 4 251 
Davon 

Nichtwohnbauten 358 64 58 26 55 99 70 
Wohnbauten 15 605 511 268 800 2 082 5 476 4 181 
Davon 

Öffentliche Bauherren 434 8 167 64 103 61 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 3 545 49 26 199 795 1 491 761 
Sonstige Wohnnngsunternehmen 391 14 13 9 55 148 73 
Unternehmen 836 36 37 39 124 446 10'.'i 
Private Haushalte 10 399 404 192 386 1 044 3 288 3 l.53 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 15 538 729 480 717 2 342 5 081 4 137 
Davon 

Nichtwohnbauten 442 18 11 21 74 137 108 
Wohnbauten 15 096 711 469 696 2 268 4 944 4 029 
Davon 

Öffentliche Bauherren 227 20 12 16 .34 55 74 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 3 660 58 54 106 876 1 569 883 
Sonstige Wohnungsunternehmen 525 37 37 59 115 170 104 
Unternehmen 1 009 54 45 71 190 430 178 
Private Raushalte 9 675 542 321 444 1 053 2 720 2 790 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 12 250 655 391 454 1 242 3,023 3 646 
Davon 

Nichtwohnbauten 383 26 12 9 58 74 127 
Wohnbauten 11 867 629 379 445 1 184 2 949 3 519 
Davon 

Öffen.tliche Bauherren 275 31 27 15 39 74 58 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 694 35 13 42 190 746 512 
Sonstige Wohnungsunternehmen 711 53 53 51 132 265 139 
Unternehmen 840 228 195 57 128 245 139 
Private Haushalte 8 347 282 91 280 695 1 619 2 671 

6 

1 
6 17-•ahr 

8 814 6 230 

237 179 
8 577 6 051 

108 102 

955 285 
320 162 
303 118 

6 891 5 384 

3 770 2 151 

112 60 
3 658 2 091 

22 51 

507 97 
202 76 
145 48 

2 782 1 819 

1 609 1 239 

33 17 
1 576 1 222 

21 18 

185 88 
53 40 
29 28 

1 288 1 048 

1 499 1 282 

42 49 
1 457 1 233 

22 14 

130 42 
20 20 
76 19 

1 209 1 138 

1 936 1 558 

50 53 
1 886 1 505 

43 19 

133 58 
45 26 
53 23 

1 612 1 379 



Gebäudeart 

Bauherr 

5. Rohzugang an Wohnungen ·in Wohn- und Nichtwohngebäuden im Jahr 1968 

nach Bauherren und Wohnungsgrößen 
Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude 

Wohnungen lach der Wohnungsgröße 

1 
1 

2 J ' 1 " J <Io,unter 
i.usges,u,t mit Kochnische 

5 

Räume einschließlich rtiche 

Baden-Württemberg 

Insgesamt 64 801 
Davon 

2 637 1 685 3 052 9 399 19 428 18 137 

Nichtwohnbauten 1 784 159 101 134 306 437 440 
Wohnbauten 63 017 2 478 1 584 2 918 9 093 18 991 17 697 Davon 

Öffentliche Bauherren 1 391 110 
Gemeinnützige Wohnungs- und 

8.9 250 230 311 297 

ländliche Siedlungsunternehmen 13 282 169 105 481 2 444 5 591 3 428 
Sonstige Wohnungsunternehmen 3 888 247 226 284 717 1 387 798 Unternehmen 3 769 369 312 228 598 1 508 711 
Private Haushalte 40 687 1 583 852 1 675 5 104 10 194 12 463 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 23 843 851 549 1 134 3 133 6 592 7 191 Davon 
Nichtwohnbauten 751 66 31 75 144 169 182 
Wohnbauten 23 092 785 518 1 059 2 989 6 423 7 009 Davon 

Öffentliche Bauherren 471 55 52 55 94 80 117 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 4 388 · 27 12 134 587 1 783 1 270 
Sonstige Wohnungsunternehmen 2 263 143 123 166 415 805 483 Unternehmen 1 110 55 37 65 163 393 258 
Private Haushalte 14 860 505 294 639 1 730 3 362 4 881 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 15 254 
Davon 

544 313 855 2 543 5 185 3 873 

Nichtwohnbauten 316 56 50 28 51 88 59 
Wohnbauten 14 938 488 263 827 2 492 5 097 3 814 Davon 

Öffentliche Bauherren 437 8 167 66 105 59 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 3· 544 49 26 199 794 1 491 762 
Sonstige Wohnungsunter~ehmen 390 14 13 9 55 147 72 
Unternehmen 834 36 36 38 123 447 133 
Private Haushalte 9 733 381 188 414 1 454 2 907 2 788 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 14 506 
Davon 

660 453 671 2 427 4 813 3 786 

Nichtwohnbauten 382 13 9 20 58 115 90 
Wohnbauten 14 124 647 444 651 2 369 4 698 3 696 
Davon 

Öffentliche Bauherren 212 16 
Gemeinnützige Wohnungs- gnd 

10 15 33 53 64 

ländliche Siedlungsunternehmen 3 657 58 54 106 874 1 570 882 
Sonstige Wohnungsunternehmen 525 37 37 59 115 170 104 
Unternehmen 1 002 53 45 72 190 428 180 
Private Haushalte 8 728 483 298 399 1 157 2 477 2 466 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 11 198 
Davon 

582 370 392 1 296 2 838 3 287 

Nichtwohnbauten 335 24 11 11 53 65 109 
Wohnbauten 10 863 558 359 381 1 243 2 773 3 178 
Davon 

Öffentliche Bauherren 271 31 27 13 37 73 57 
Gemeinnützige .Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 693 35 13 42 189 747 514 
Sonstige Wohnungsunternehmen 710 53 53 50 132 265 139 
Unternehmen 823 225 194 53 122 240 140 
Private Haushalte 7 366 214 72 223 763 448 2 328 

7 

I· 6 1 7 oder Hhr 

8 022 5 078 

216 150 
7 806 4 928 

111 103 

955 278 
317 159 
298 114 

6 125 4 l!74 

3 451 1 793 

104 46 
3 347 1 747 

24 49 

506 96 
199 72 
146 48 

2 472 1 482 

1 458 1 027 

26 14 
1 432 1 013 

21 19 

184 88 
53 41 
30 27 

1 144 838 

1 350 1 006 

43 47 
1 307 959 

23 14 

131 40 
20 20 
70 17 

1 063 868 

1 763 1 252 

43 43 
1 720 1 209 

43 21 

134 54 
45 26 
52 22 

1 446 1 086 



6. Rohzugang an Wohnungen in Wohngebäuden im .Jahr 1968 

nach Gebäudegrößen, Wohnungsgrößen und Bauherren 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude -

Wohmmgen 

Gebäudegrößen 

1 1 da.runter 1 2 
Bauherr insgesamt mit 

Kochnische 

Badep-Württel!!!,e""g 

Insgesamt 63 017 2 478 1 584 2 918 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung 1) 13 471 37 2 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 1 575 

Private Haushalte 10 584 37 2 
Gebäuden mit 2 Wohnungen l) 19 076 404 110 633 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 1 192 7 31 
Private Haushalte 17 360 381 100 578 

Gebäuden mit 3 Wohnungen 1) 4 395 198 88 255 
darunter Gemein"nüt~ige Wohnungsunternehmen 138 7 6 

Private Haushalte 4 014 177 74 239 
Gebäuden mit 4 und mehr Wohnungen 1) 26 075 1 839 1 386 2 028 

~arunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 10 377 155 99 450 
Private Haushalte 8 729 988 678 856 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 23 092 785 518 1 059 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung 1) 5 093 2 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 620 

Private Haushalte 3 760 2 
Gebäuden mit 2 Wohnungen 1) 

6 864 129 50 242 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 458 1 13 

Private Haushalte 6 174 118 44 221 
f:ebäuden mit 3 Wohnungen l) 2 091 94 37 113 

daruut~r Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 54 
Private Haushalte 1 908 90 34 110 

GeLäuden mit 4 und mehr Wohnungen 1) 9 044 560 431 704 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 3 256 26 12 121 

Private Haushalte 3 018 295 216 308 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 14 938 263 827 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung 1) 2 468 27 2 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 320 

Private Haushalte 1 936 27 2 
Gebäuden mit 2 Wohnungen 1) 4 706 109 15 155 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 368 4 13 
Private HauShalte 4 246 105 15 139 

Gebäuden mit 3 'Wohnungen 1) 1 029 31 12 60 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 36 1 1 

Private Haushalte 963 26 10 57 
Gebäuden mit 4 und mehr Wohnungen t) 6 735 321 236 610 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 2 820 44 25 186 
Private Haushalte 2 588 223 163 216 

Regierungsbezirk Südbaden 
Insgesamt 14 124 647 444 651 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung 1) 2 308 6 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 225 

Private Haushalte 1 899 6 
Gebäuden mit 2 Wohnungen i) 4 262 86 30 131 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 252 2 4 
Private Haushalte 3 900 78 26 122 

Gebäuden mit 3 Wohnungen 1) 726 40 21 49 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 39 6 5 

Private Haushalte 651 34 16 46 
Gebäuden mit 4 und mehr Wohnungen 1) 6 828 515 393 471 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 3 141 50 49 102 
Private Haushalte 2 278 365 256 231 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 10 863 558 359 381 
Davon in 

Gebäuden mit 1 Wohnung 1) 3 602 2 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 410 

Private Haushalte 2 989 2 
Gebäuden m i. t 2 Wohnungen 1) 3 244 80 15 105 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 114 1 
Private Haushalte 3 040 80 15 96 

Gebäuden m:i t 3 \i ohnungen 1 ) 549 33 18 33 

darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen· 9 
Private Haushalte 492 27 14 26 

Gebäuden mit 4 und mehr Wohnungen i) 3 468 443 326 243 
darunter Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 1 160 35 13 41 

Private Haushalte 845 105 43 101 

1) Einschließlich l...ändlicher Siedlungsunternehmen 

8 

Nach der Wohnungsgröße 

3 
1 

4 
1 5 1 6 17 oder mehr 

Räume einschließlich Küche 

9 093 18 991 17 697 7 806 4 928 

96 918 4 018 4 394 4 043 
23 728 574 250 

92 845 2 809 3 363 3 473 
2 710 5 151 7 328 2 396 748 

186 448 399 109 19 
2 454 4 586 6 752 2 184 706 

703 1 262 1 638 380 69 
16 44 68 4 

658 1 159 1 470 348 66 
5 584 11 660 4 713 636 68 
2 242 5 076 2 233 268 9 
1 900 3 604 1 432 230 29 

2 989 6 423 7 009 3 347 1 747 

30 297 1 581 1 789 1 396 
5 258 273 84 

28 272 1 025 1 262 1 173 
941 459 2 880 1 004 288 

59 154 191 38 3 
860 1 258 2 613 909 269 
306 558 841 204 32 

5 9 38 2 
288 521 735 189 31 

1 712 4 109 1 707 350 31 
523 1 615 783 193 9 
554 1 311 508 112 9 

2 492 5 097 3 814 1 432 1 013 

21 169 664 783 829 
9 111 115 85 

20 143 500 596 675 
667 1 514 1 741 463 151 

73 169 75 35 3 
588 1 323 1 617 420 144 
173 339 365 70 10 

6 15 14 
160 319 340 67 10 

1 631 3 075 1 044 116 23 
715 1 298 562 34 
686 122 331 61 9 

2 369 4 698 3 696 1 307 959 

20 200 586 724 778 
5 113 70 37 

19 190 407 591 692 
595 1 367 1 541 443 155 

35 87 95 28 3 
527 1 260 1 422 392 151 
117 240 240 42 17 

4 20 8 2 
111 206 220 36 16 

1 637 2 891 1 329 98 9 

835 1 458 666 31 
500 821 417 44 9 

1 243 2 773 3 178 1 720 1 209 

25 252 1 187 1 098 1 040 
4 246 116 44 

25 240 877 914 933 
507 811 1 166 486 154 

19 38 38 8 10 
479 745 1 100 463 142 
107 125 192 64 10 

1 8 
99 113 175 56 9 

604 1 585 633 72 5 
169 705 222 10 
160 350 176 13 2 



Bauherr 

7. Ausstattung der Wohnungen in Wohngebäuden im Jahr 1968 
nach Bauherren 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer ~bäude -

--
Ot'enheizung 

inspsaat duanter 
mit Kochnische 

Davon hatten in " 

Zelltral.,eiZ\lllg 

ait hd 1 
ohne Bad mit Bad 1 ohne Bad 

Baden-Württemberg 

Insgesaat 63 017 2 478 14,8 0,6 83,1 1,5 

Davon 

Öffentliche Bauherren 1 391 110 16,8 3,4 78,1 1,7 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche 13 282 169 14,2 0,2 85,4 0,2 

Sonstige 3 888 247 5,9 93,9 0,2 

Unternehmen 3 769 369 5,1 o, 1 91,7 3,1 

Private Haushalte 40 687 1 583 16,7 0,7 80,7 1,9 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 23 '092 785 15,3 0,6 82,6 1,5 

Davon 

Öffentliche Bauherren 471 55 20,0 1,5 76,0 2,5 

Gemeinnützige Wohnungs- _und 
ländliche Siedlungsunternehmen 4 388 27 11,2 0,2 88,5 0,1 

Sonstige Wohnungsunternehmen 2 263 143 7,2 92,6 0,2 

Unternehmen 1 110 55 6,5 0,1 92,1 1,3 

Private Haushalte 14 860 505 18,2 0,8 78,9 2,1 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 14 938 488 14,9 0,6 83,4 1, 1 

Davon 

Öffentliche Bauherren 437 8 13,5 6,9 79,6 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 3 544 49 18,7 0,2 80,8 0,3 

Sonstige Wohnungsunternehmen 390 14 1,0 _98,0 1,0 

Unternehmen 834 36 0,5 '99,5 

Private Haushalte 9 733 381 15,4 o,5 82,5 1,6 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 14 124 647 11,4 0,5 87,1 1,0 

Davon 

Öffentliche Bauherren 212 16 14,6 4,7 78 1 8 1,9 

Gemeinnützige.Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 3 657 58 9,1 o,3 90,4 0,2 

Sonstige Wohnungsunternehmen 525 37 9,7 90,3 

Unternehmen 1 002 53 1,2 0,2 98,5 o, 1 

Private Haushalte 8 728 483 13,6 o,s 84,4 1,5 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 10 863 558 18,2 0,7 78,5 2,6 

Davon 

Öffentliche Bauherren 271 31 18,4 79,0 2,6 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 693 35 23,4 0,2 76,3 0,1 

Sonstige Wohnungsunternehmen 71G 53 1,5 98,5 

Unternehmen 823 225 12,5 75,1 12,4 

Private Haushalte 7 366 214 19,2 0,9 77,5 2,4 

9 



Gebällaeart 

Bauherr 

8. Rohzugang an Wohnräumen in Wohn- und Nichtwohnbauten im Jahr 1968 

nach Bauherren 

Wohm-iuae in Wohnnngen 

davon 

Küchen 
insgesamt 

Zi.m:er mit 

itlt mehr als 10 qm 1 bis einschl„ 10 qm mehr als 10 qm 
1 

Bader;. ~~u:;.~ttemt.zi-6 

Insgesamt 317 076 23 203 43 155 226 132 

Davon 

Nichtwohnbautt:n 8 724 825 989 6 231 

Wohnbauten 308 352 22 378 42 166 219 901 

Da.von 
Öffe.htliche Bauherren 5 684 427 870 3 958 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 55 751 3 118 10 019 39 517 
Sonst:"..ge Wohnungsunternehmen 15 556 539 3 106 10 276 
Unternehmen 14 924 655 2 778 10 320 
Private Haushalte 216 437 17 639 25 393 155 830 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

insgesamt 118 224 5 778 18 788 82 692 

Davon 

Nichtwohnbauten 3 530 248 491 2 462 

liohnbauten 114 694 5 530 18 297 80 230 

Davon 
Öffentliche Bauherren 1 948 99 321 1 380 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsun.ternehmen 19 323 560 3 820 13 410 
Sonstige Wohnungsunternehmen 9 061 204 1 918 5 960 
Unternehmen 4 777 134 932 3 246 
Private Haushalte 79 585 4 533 11 306 56 234 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 71 056 6 388 9 000 51 594 

Davon 

Nichtwohnbauten 1 348 145 149 986 

Wohnbauten 69 708 6 243 8 851 50 608 

Davon 
Öffen tl1che Bauherren 1 556 172 254 1 064 
Gemeinnützige WohnungS- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 14 332 1 413 2 083 10 219 
Sonstige Wohnungsunternehmen 1 761 106 271 -i 261 
Unternehmen 3 319 142 658 2 394 
Private Raushalte 48 740 4 410 5 585 35 O?O 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 68 956 6 674 8 135 49 815 

Davon 

Nichtwohnbauten 2 008 240 184 1 460 

Wohnbauten 66 948 6 434 7 951 48 355 

Davon 
Öffentliche Bauherren 994 86 121 723 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 14 675 878 2 724 10 579 
Sonstige Yohnungsunternehmen 1 968 175 313 1 295 
Unternehme-n 3 973 333 622 2 714 
Private Haushalte 45 338 4 962 4 171 33 044 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 58 840 4 363 7 232 42 031 

Davon 

Nichtwohnbauten 1 838 192 165 323 

Wohnbauten 57 002 4 171 7 067 40 708 

Davon 
Öffentliche Bauherren 1 186 70 174 791 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 7 421 267 1 392 5 309 
Sonstige Siedlungsunternehmen 2 766 54 604 1 760 
Unternehmen 2 855 46 566 1 966 
Private Haushalte 42 774 3 734 4 331 30 882 

10 

6 bis 10 qm 

24 586 

679 

23 907 

429 

3 097 
1 635 
1 171 

17 575 

10 966 

329 

10 637 

148 

1 533 
979 
465 

7 512 

4 074 

68 

4 006 

66 

617 
123 
125 

3 075 

4 332 

124 

4 208 

64 

494 
185 
304 

3 161 

5 214 

158 

5 056 

151 

453 
348 
277 

3 827 



9. Rohzugang an Wohnräumen in Wohn- und Nichtwohnbauten 

im Jahr 1968 nach Bauherren 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude -

Wohnräume in Woluu:mgen 

Gebäudeart 
da v o n 

Bauherr insgesBJAt Küchen 

mit mehr als 10 qn 1 bis einschl. 10 qm 

Baden-Württemberg 

Ins~esamt 291 131 21 205 40 959 

Davon 

Nichtwohnbauten 7 699 752 873 

Wohnbauten 283 432 20 453 40 086 

Davon 
Öffentliche Bauherren 5 611 419 862 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 55 649 3 117 9 996 
Sonstige Yohnungsunternehmen 15 534 541 3 100 
Unternehmen 14 778 645 2 755 
Private Haushalte 191 860 15 731 23 37::S 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 108 776 5 202 17 790 

Davon 

Nichtwohnbauten 3 190 227 458 

Wohnbauten 105 586 4 975 17 332 

Davon 
Öffentliche Bauherren 1 921 99 317 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 19 251 560 3 801 
Sonstige Wohnungsunternehmen 9 041 206 1 9Ü 
Unternehmen 4 739 129 926 
Private Haushalte 70 634 3 981 10 374 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 66 317 6 097 8 613 

Davon 

Nichtwohnbauten 1 165 129 131 

Wohnbauten 65 152 5 968 8 482 

Davon 
Öffentliche Bauherren 1 567 170 259 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 14 328 1 413 2 082 
Sonstige Wohnungsunternehmen 1 761 106 270 
Unternehmen 3 316 142 656 
Private Haushalte 44 180 4 137 5 215 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 63 131 6 060 7 786 

Davon 

Nichtwohnbauten 1 762 225 144 

Wohnbauten 61 369 5 835 7 642 

Davon 
Öffentliche Bauherren 942 80 116 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 14 660 877 2 722 
Sonstige Wohnungsunternehmen 1 968 175 313 
Unternehmen 3 923 330 619 
Private Ha.ushal te 39 876 4 373 3 872 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 52 907 3 846 6 770 

Davon 

Nichtwohnbauten 1 582 171 140 

Wohnnauten 51. 325 3 675 6 630 

Davon 
Öffentliche Bauherren 1 181 70 170 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 7 410 267 1 391 
Sonstige liohnungsunternehmen 2 764 54 603 
Unternehmen 2 800 44 554 
Private Raushalte 37 170 3 240 3 912 

11 

Zinaer -.it 

mehr als 10 qm 1 6 bis 10 qm 

206 575 22 392 

5 454 620 

201 121 21 772 

3 904 426 

39 445 3 091 
10 261 1 632 
10 218 1 160 

137 293 15 463 

75 746 10 038 

2 199 306 

73 547 9 732 

1 361 144 

13 358 1 532 
5 946 975 
3 220 464 

49 662 6 617 

47 808 3 799 

837 68 

46 971 3 731 

1 067 71 

10 216 617 
1 261 124 
2 393 125 

32 034 2 794 

45 338 3 947 

1 294 99 

44 044 3 848 

687 59 

10 568 493 
1 295 185 
2 675 299 

28 819 2 812 

37 683 4 608 

1 124 147 

36 559 4 461 

789 152 

5 303 449 
1 759 348 
1 930 272 

26 778 3 240 



Land 
Regierungsbezirk 

Baden-Württemberg 

Norrl.württemberg 

Nordbaden 

Südb;::den 

SiiJwürttemb"!rg-Hohenzollern 

Land 
Regierungsbezirk 

1961 

Baden-Württemberg 23 93, 
(28,57) 

Nordwürttemberg 10 96, 
( 30, 71) 

Nordbaden 5 44, 
(28,91) 

Südbaden 3 97 
(25,28) 

Südwürttemberg- 3 549 
Hohenzollern (26,25) 

Lond 
Regierungsbezirk 

Baden-~ürttemberg 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Südwürttemberg-Hohenzollern 

1. Zusammenfassung der wiehtigsten Ergebnisse aus den Jahren 1961-1968 

- Öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau -
(In Klammern)gesetzte Zahlen= Anteil des Rohzugangs 

im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau am gesamten Rohzugang) 
a) Rohzugang an Wohngebäuden1) 

- Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer Gebäude - nach Baujahren 
-· 

1961 1962 1963 1964 1965 1966 

9 038 9 763 8 600 8 710 7 303 5 134 
(28,51) (28,17) (25,12) (22,42) (19,70) (13,87) 

3 933 3814 3 427 3 295 3 152 2 116 
(30,05) (27,47) (25,77) (23,46) (21,84) (14,49) 

1 736 2 208 1 922 2 207 1 626 1 261 
(27,43) (31,81) (28,85) (26,73) (21,39) (17,07) 

1 589 1 849 1 755 1 703 1 149 845 
(27,20) (28,11) (25,47) (21,67) (16,39) (12,49) 

1 780 1 892 1 496 1 505 1.376 912 
(27,64) (26,10) (20,24) (17,31) (17,12) (11,03) 

b) Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten überhaupt, sowie im 

Neubau und Wiederaufbau nach Baujahren3 ) 

1967 

3 047 
(9,65) 

1 015 
(8,15) 

801 
(12,35) 

597 
(9,97) 

634 
(9,54) 

Wohnungen insgesamt Darunter Neubau 1md Wiederaufbau 

1968 

2 140 
(7,84) 

668 
(6,46) 

545 
(9,31) 

550 
(10,29) 

377 
(6,55) 

1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1961 1962 96 
1)4) 19641)4) 19651)4{ 19661)4) 1)4 1)4) 

1 3 1967 1968 

25 84, 23 453 23 88( 22 217 19 416 11 693 9 195 23 47S 25 380 20 388 20 334 19 226117 164 9 177 7 725 
(28,52) (26,17) (23,84) (23,14) (19,15) (13,32) (13,27) (32,73) (32,62) 27,29). (24,31) 23,68)(19,88) (12,62) (12,26) 

10 69( 9 150 9 090 9 452 7 22f 3 960 2 671 10 78c 10 534 7 587 7 353 7 9441 6 413 2 785 2 207 
(28,75) (26, 11) (24,52) (25,19) (18,21) (11,70) 10,47) (35,01) (32,65) 25,70) (23,70) 24,73)(18,88) (9,93) (9,56) 

7 00' 6 235 6 854 5 884 5 695 3 538 2 740 5 337 6 865 5 754 6 136 5 3671 5 207 3 068 2 177 
(33,91) (31, 30) (29,08) (27,12) 24,46) (17,97) 17, 16) (32,28) (38,09) 34,16) (30,48) 28,75)(25,97) 18,41) (14,57) 

4 557 4 718 4 55E 3 798 4 088 2 460 2 632 3 886 4 453 4 213 4 063 3 2701 3 537 1 886 2 365 
(25,30) (25,70) (21,69) (19,31) 19,77) 13,38) 16,94) (29,15) 29,22) 27,84) (23,30) 19,92)(20,02) (12,40) (16,74) 

3 582 3 350 3 39C 3 083 2 405 1 735 1 152 3 471 3 528 2 834 2 782 2 6451 2 007 1 438 976 
(24,33) (20,58) (18,25) (18,02) 13,57) 10,95) (9,40) (31,41) 28,74) 21,48) ( 18,49) 18,94)(13,68) (11,24) (8,98) 

c) Rohzugang an Wohnräumen1) 2 ) in Wohn- und Nichtwohnbauten nach Baujahren 

1961 1962 19635) 19645) 19655) 19665) 19675) 19685) 

91 008 99 863 88 952 90 387 84 608 74 086 41 374 34 198 
(26,16) ( 26, 19) (24,84) (22,33) (21,67) (17,96) (11,56) (1l,09) 

41 635 41 470 34 498 34 293 35 827 28 118 12 690 10 124 
(27,75) (26,05) (24,33) (22,62) (~,05) (17,24) ( 9, 15) (8,83) 

19 113 24 700 22 272 24 446 21 409 21 307 12 840 9 443 
(26,50). (31, 23) (30,05) (27,39) (25,95) (23,79) (16,66) (13,55) 

15 405 18 324 18 745 18 108 14 497 14 936 8 600 9 978 
(23,37) (23,94) (25,48) (21,51) (18,46) (18,03) (11,68) (14,90) 

14 855 15 369 13 437 13 540 12 875 9 725 7 244 4 653 
(24,85) (23,16) (19,57) (16,99) (17,40) (12,63) (10,57) (8,16) 

d) Durchschnittliche Wohnungsgröße und durchschnittliche Wohnfläche je Wohnung und je Wohnraum in Wohngebäuden 1) 

- Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer Gebäude - nach Baujahren -

Land 
Räume je Wohnung Wohnfläche je Wohnung (qm) Wohnfläche je \lohnralilll (qm) 

Regierungsbezi:r-k 
1961 1962 196l) 1~) 

6) 
1965 

6 
1966 1967 

6) 6) 
1968 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1961 1962 1963 

6) 
19646) 1965 

6 6 
1966 1967 

6) 

Baden-Württemberg 4,3 4,3 4,3 4,4 4,3 4,3 4,4 4,4 72,5 74,2 75,7 78,0 78,5 77,6 82,6 81,9 17,0 17,3 17,6 17,6 18, 1 18,2 18,6 

Nordwürttemberg 4,4 4,4 4,5 4,7 4,5 4,3 4,5 4,5 72,9 75,0 76,9 80,3 79,5 77, 1 82,4 81,4 16,7 17, 1 17,2 17,2 17,9 17,8 18,4 

Nordbaden 3,8 3,8 3,8 4,0 3,9 4,1 4,1 4,3 67,8 69,2 70,3 72,6 74,1 75,3 80,0 81,9 18,0 18,2 18,4 18,2 18,8 18,6 19,3 

Südbaden 4,3 4,5 4,4 4,5 4,4 4,2 4,5 4,2 74,5 77,0 78,5 79,2 79,4 77, 5 83,5 80,7 17,3 17,3 17,9 17,8 18,2 18,6 18,7 

Südwürttemberg-
Hohenzollern 4,6 4,7 4,7 4,9 4,8 4,8 4,9 4,7 76,0 78,6 79,3 82,1 83,2 85,6 87,4 86,2 16,6 16,7 16, 9 16,9 17,4 17,9 17,7 

1) Nur vollgefÖrderte Bauvorhaben.- 2) Zimmer mit 6 und mehr qm sowie Kiichen.,- 3) Voll- tmd teilgefÖrderte Bauvorhaben.,- 4) Nur Wohngebäude, jedoch auch Umbau ganzer Gebäude.- 5) Ohne Wohnräume in Nicht
wohngebäuden und ohne Wohnräume außerhalb von Wohnungen.- 6) Ohne Berücksichtigung der Wohnräume außerhalb von Wohnungen~ 
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19686) 

18,8 

18,0 

19,1 

19,4 

18,4 



2. Rohzugang an Wohngebäuden des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 
im Jahr 1968 nach Bauherren und Gebätdegrö.ßen 

:Davon mit 

1 1 1 1 
-to- -1 2 3 4 bis 6 71llldaehr --.. Bauherr Gebinde wohnfliebe --- - 2) 
101!11 QII 1000 cla 

lfohnungen 

' - ·-- -

Baden-Württemberg 

Insgesamt 2 140 1 189 380 26 
Davon 

202 343 7 725 632,9 3 158,2 

Öffentliche Bauherren 54 13 10 
Gemeinnützige Wohnungs- und 

4 16 11 275 22,2 112,0 

ländliche Siedlungsunternehmen 797 255 76 8 153 305 5 242 398,4 1 837,8 
Sonstige Unternehmen 33 20 2 2 3 6 122 8,7 42,5 
Unternehmen 25 10 5 6 4 93 7,5 36,7 
Private Haushalte 1 231 891 287 12 24 17 1 993 196,1 1 129,2, 
:Qarunter 

Selbständig, Bernfstätige 190 120 45 496 45,6 247,3 
Beamte und Angestellte 361 270 82 482 51,5 303,7 
Arbeiter 576 437 138 i 716 74,2 448,1 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Insgesamt 668 382 118 14 62 92 2 207 1?9,7 916,8 
Davon 

Öffentliche Bauherren 27 9 2 1 8 7 149 10,0 50,5 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 244 79 32 6 46 81 1 502 114,2 539',7 
Sonstige Unternehmen 16 12 1 1 2 29 2,5 11,3 
Unternehmen 8 3 1 1 3 35 2,8 14,1 
Private Haushalte 373 279 82 6 5 1 492 50,2 301,2 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 55 36 15 82 8,5 50, 1 
Beamte und Angestellte 105 80 23 136 14,4 85,6 
Arbeiter 179 143 36 215 22,1 135,o 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Insgesamt 545 258 105 8 75 99 2 177 178,2 877,1 
D8.von 

Öffentliche Bauherren 12 2 2 2 5 1 63 6,8 33,8 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 235 69 21 1 59 85 1 510 115,0 521.1 
Sonstige Unternehmen 3 2 1 10 o,s ,3"7 
Unternehmen 2 1 1 6 0,5 1.7 
Private Haushalte 293 185 B1 5 10 12 5B8 55,1 310,2 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 56 27 15 214 18,3 95,4 
Beamte und Angestellte 83 63 17 115 12,6 75,3 
Arbeiter 1:11 86 44 1 177 17,7 105,9 

Regierungsbezirk Südbaden 

Insgesamt 550 2B3 117 2 22 126 2 365 190,B 914,9 
Davon 

Öffentliche Bauherren 4 1 1 2 24 2,1 9,9 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Si.edlungsunternehmen 200 58 13 1 12 116 1 628 122,3 548,8 
Sonstige Unternehmen 8 2 1 1 4 50 3,9 17,6 
Unternehmen 5 3 1 1 25 1,8 8,o 
Private Haushalte 333 220 102 1 7 3 638 60,7 330,6 
Darunter 

Selbständig Berufstätige 44 27 11 156 13,3 69,3 
Beamte und Angestellte 117 75 39 167 17,5 98,2 
Arbeiter 151 103 48 199 20,5 119,.9 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Insgesamt 377 266 40 2 43 26 976 84,1 449,4 
Davon 

Öffentliche Bauherren 11 2 5 1 2 1 39 3,3 17,8 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 118 49 10 36 23 602 46,6 222,6 
Sonstige Unternehmen 6 4 1 1 33 1,6 9,9 
Unternehmen 10 4 3 3 27 2,3 11,9 
Private Haaahalte 232 207 22 2 1 275 30,3 187,2 
Darunter 

Selbständig Berufstä:l:ige 35 30 4 1 44 5,2 32,5 
Beamte und Angestellte 56 52 3 1 64 7,3 44,6 
Arbeiter 115 105 10 125 13,9 87,3 

1) Kur vollgei'Örderte Bauvorhaben .. - 2) Differenzen sind durch Abrwidang begl'Ündet„ 
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,....,.. 
schlagte 
reine -1000 III 

-

340 803,9 

15 072,2 

187 968,4 
4 994,2 
3 991,0 

128 778,1 

27 558,1 
35 686,0 
50 367,9 

102 131,0 

6 429,8 

57 815,3 
1 468,8 
1 415,1 

35 002,0 

5 706,9 
10 397,3 
15 389,7 

91 186,8 

5 124,0 

51 853,0 
515,0 
290,0 

33 404,8 

10 255,2 
8 256,0 

11 143,6 

95 673,2 

1 206,7 

53 487,4 
1 782,7 

844,0 
38 352,4 

7 970,6 
11 565,6 
13 751,3 

51 812,9 

2 311,7 

24 812,7 
1 227,7 
1 441,9 

22 018,9 

3 625,4 
5 467,1 

10 083,3 



3. Rohzugang an Wohnungen in Wohnbauten des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 

im Jahr 1968 nach Bauherren und Wohnungsgrößen 

Wohnungen Mach der Wohnungsgröße 

Bauherr 1 

1 
2 

1 
3 

1 " 1 
5 

1 
6 17 oder mehr da.runter 

insgesa.'i!t mit Koch-
nische 

Räume einschließlich Küche 

Bade,! Württemberg 

Wohnbauten insgesamt 7 794 114 35 296 1 447 3 056 1 783 589 588 

Davon 

Öffentliche Bauherren 275 4 37 51 91 70 10 16 

Gem~innützig~ Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 5 242 21 7 165 1 107 2 463 216 205 /9 

Sonstige Wohnungsunternehmen 122 4 4 12 12 62 22 10 

,1aternehmen 93 4 9 39 27 14 

Private Haushalte 2 062 85 24 78 268 401 448 350 493 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Wohnbauten insgesamt 2 223 24 5 94 274 868 581 211 190 

Davor 

Öffentliche Bauherren 149 25 44 37 35 2 6 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 502 19 5 60 202 747 367 99 22 

Sonstige Wohnungsunternehmen 29 1 13 7 8 

nnternehmen 35 3 15 14 3 

Private haushalte 508 5 9 24 56 158 99 162 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Wohnbauten insgesamt 2 197 16 4 
1 

92 429 906 513 110 143 

Davon 

Öffentliche. Bauherren 63 2 10 5 30 8 1 9 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 510 2 2 68 315 677 379 41 28 

Sonstige Wohnungsunternehmen 10 3 2 5 

Unternehmen 6 4 2 

Private Haushalte 608 12 2 14 106 193 119 68 106 

Regierungsbezirk Südbaden 

Wohnbauten insgesamt 2 388 67 22 76 647 906 439 157 141 

Davon 

Öffentliche Bauherren 24 9 13 2 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 628 22 510 732 312 41 11 

Sonstige Wohnungsunternehmen 50 42 7 1 

Unternehmen 25 4 4 10 7 

Private Haushalte 661 67 22 50 133 113 107 106 130 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Wohnbauten insgesamt 986 7 4 34 97 376 250 111 114 

Davon 

Öffentliche Bauherren 39 2 2 2 15 14 5 1 

Gemeinnützi_ge Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 602 15 80 307 158 24 18 

Sonstige Wohnungsunternehmen 33 4 4 12 8 5 3 1 

Unternehmen 27 2 10 11 4 

Private Haushalte 285 1 5 5 39 64 77 95 

1) Kur vollgeförderte Bauvorhaben. 

14 



4. Rohzugang an Wohnungen in Wohnbauten des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 
im Jahr 1968 nach Bauherren und Wohnungsgrößen 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer. Gebäude -

Wohnungen Mach der Wohnungsgröße 

Bauherr 

1 1 1 1 1 darunter 1 2 3 4 5 6 
insgesamt mit Koch-

nische 
Räume einsehlieBJ.ioh IÜOhe 

Baden-Württemberg 
Wohnbauten insgesamt 7 725 115 35 294 1 468 3 043 1 777 561 
Davon 

Öffentliche Bauherren 275 4 37 56 86 70 10 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 5 242 21 7 16"5 1 107 2 463 1 216 205 
Sonstige Wohnungsunternehmen 122 4 4 12 12 62 22 10 
Unternehmen 93 4 9 39 27 14 
Private Haushalte 1 993 86 24 76 284 393 442 322 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 
Wohnbauten insgesamt 2 207 24 5 92 287 867 575 206 
Davon 

Öffentliche Bauherren 149 25 49 32 35 2 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 502 19 5 60 202 747 367 99 
Sonstige Wohnungsunternehmen 29 1 13 7 8 
Unternehmen 35 3 15 14 3 
Private Haushalte 492 5 7 32 60 152 94 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Wohnbauten insgesamt 2 177 15 4 93 427 905 511 105 
Davon 

Öffentliche Bauherren 63 2 10 5 30 8 1 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 510 2 2 68 315 677 379 41 
Sonstige Wohnungsunternehmen 10 3 2 5 
Onternehmen 6 4 2 
Private Haushalte 588 11 2 15 104 192 117 63 

Regierungsbezirk Südbaden 
Wohnbauten insgesamt 2 365 69 22 76 652 897 440 144 
Davon 

Öffentliche Bauherren 24 9 13 2 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 1 628 22 510 732 312 41 

Sonstige Wohnungsunternehmen 50 42 7 1 
Unternehmen 25 4 4 10 7 
Private Haushalte 638 69 22 50 138 104 108 93 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

Wohnbauten insgesamt 976 7 4 33 102 374 251 106 
Davon 

Öffentliche Bauherren 39 2 2 2 15 14 5 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Si.edlungsunternehmen 602 15 80 307 158 24 

Sonstige Wohnungsunternehmen 33 4 4 12 8 5 3 1 

Unternehmen 27 2 10 11 4 

Private Haushalte 275 1 4 10 37 65 72 

1) Mur vollgeti:irdel'te Bauvorhabeno 
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1 7 oder Mhr 

547 

16 

79 

452 

175 

6 

22 

147 

132 

9 

28 

95 

134 

11 

123 

106 

1 

18 

87 



5. Ausstattung der Wohnungen in Wohngebäuden des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 2 ) 
im Jahr 1968 nach Bauherren 

Wohmmgen Davon hatten in '-' 

Bauherr 
darunter Ofenheizung Zentralheizung 

insgesamt ;ai t Kochnische 

mit Bad t ohne Bad mit Bad 
1 

ohne Bad 

Insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche ~iedlungsunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Soristige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche ~iedlungsunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Sonstig~ Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Baden-Württemberg 

7 725 

275 

5 242 

122 

93 

993 

115 

4 

21 

4 

86 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

2 207 

149 

1 502 

29 

35 

492 

Regierungsbezirk 

2 177 

63 

1 510 

10 

6 

588 

Regierungsbezirk 

2 365 

24 

1 628 

50 

25 

638 

24 

19 

5 

Nordbaden 

15 

i 

2 

11 

Südbaden 

69 

69 

17,5 

22,2 

13,8 

37,7 

21,5 

25,2 

16,2 

27,5 

9,7 

10,3 

8,6 

33,5 

18,9 

17,9 

24,1 

11,8 

33,3 

8,0 

80,0 

15,8 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

976 7 31,3 

39 2 30,8 

602 29,7 

33 4 9,1 

27 63,0 

275 1 34,2 

1) Neubau und Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude.- 2) Wohnungen in vollgeförderten Bauvorhaben~ 
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0,4 

2,2 

0,2 

0,6 

0,4 

4,0 

0,6 

0,3 

0,3 

0,2 

0,2 

0,8 

0,7 

0,5 

1,5 

81,7 

74,9 

85,8 

62,3 

78,5 

73,2 

83,1 

68,5 

90,2 

89,7 

91,4 

64,9 

80,5 

100,0 

81,8 

100,0 

100,0 

74,5 

87,5 

66,7 

91,6 

20,0 

100,0 

82,6 

67,6 

64,1 

69 1 8 

90,9 

37,0 

63,6 

0,4 

o,7 

0,2 

1,0 

0,3 

0,1 

1,0 

0,3 

1,2 

o,5 

0,4 

o,8 

0,4 

5,1 

0,7 



6. Rohzugang an Wohnräumen in Wohnbauten des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 

im Jahr 1968 nach Bauherren 

Wohnräume in 'lohnum:r:en 

davon 

Bauherr Küchen Zimmer mit 
insgesamt 

mit mehr als 10 qa 

1 
bis einschl. 10 qm .mehr als 10 qm 

1 

Baden-Württemberg 

Wohnbauten insgesamt 34 198 2 348 5 332 24 624 

Davon 

Öffentliche Bauherren 165 69 202 793 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsun· ... .Jrnehmen 21 397 ·1 270 3 951 15 303 

Sonstige Wohnungsunternehmen 482 32 86 331 

Unternehmen 410 7 86 296 

Private Haushalte 10 744 070 1 007 7 901 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

'Wohnbauten insgesamt 10 124 400 1 799 7 203 

Davon 

Öffentliche Bauherren 565 15 134 372 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 6 307 184 1 299 4 479 

Sonstige Wohnungsunternehmen 138 2 27 90 

Unternehmen 157 1 34 116 

Private Haushalte 2 957 198 305 2 146 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Wohnbauten insgesamt 9 443 1 052 1 129 6 824 

Davon 

Öffentliche Bauherren 309 36 25 213 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 6 142 722 786 4 403 

Sonstige Wohnungsunternehmen 42 1 9 30 

Unternehmen 26 6 16 

Private Haushalte 2 924 293 303 2 162 

Regierungsbezirk Südbaden 

Wohnbauten insgesamt 9 978 599 1 722 7 220 

Davon 

Öffentliche Bauherren 113 10 14 87 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 6 390 266 1 362 4 987 

Sonstige Wohnungsunternehmen 209 4 46 155 

Unternehmen 102 4 21 70 

Private Haushalte 3 164 315 279 2 321 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

'Wohnbauten insgesamt 4.653 297 682 3 377 

Davon 

Öffentliche Bauherren 178 8 29 121 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 2 558 98 504 1 834 

Sonstige 'Wohnungsunternehmen 93 25 4 56 

Unternehmen 125 2 25 94 

Private Haushalte 1 699 164 120 1 272 

1) Nur vollgefÖrderte Bauvorhaben. 
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6 bis 10 qm 

1 894 

101 

873 

33 

21 

866 

722 

44 

345 

19 

6 

308 

438 

35 

231 

2 

4 

166 

437 

2 

175 

4 

7 

249 

297 

20 

122 

8 

4 

143 



7. Rohzugang an Wohnräumen'in Wohnbauten des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 1) 

im Jahr 1968 nach Bauherren 

Bauherr 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Öffentliche Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Wohnbauten insgesamt 

Davon 

Öffentliche :Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben. 

- Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude 

Wohnräume in Wohnungen 

davon 

insgesamt X:Üchen ZU!lller mit 

mit aehr als 10 qm 1 bis einschlo 10 qm mehr als 10 qa 
1 

Baden-Württemberg 

33 685 2 301 5 309 24 218 

1 160 69 202 788 

21 397 1 270 3 951 15 303 
482 32 86 331 
410 7 86 296 

10 236 923 984 7 500 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

9 977 388 1 795 7 087 

560 15 134 367 

6 307 184 1 299 4 479 
138. 2 27 90 
157 1 34 116 

2 815 186 301 2 035 

Regierungsbezirk Nordbaden 

9 315 047 1 115 6 722 

309 36 25 213 

6 142 722 786 4 403 
42 1 9 30 
26 6 16 

2 796 288 289 2 060 

Regierungsbezirk Südbaden 

9 825 580 1.716 7 096 

113 10 14 87 

6 390 266 1 362 4 587 
209 4 46 155 

102 4 21 70 

3 011 296 273 2 197 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

4 568 286 683 3 313 

178 8 29 121 

2 558 98 504 1 834 

93 25 4 56 

125 2 25 94 

1 614 153 121 1 208 

18 

6 bis 10 qm 

1 857 

101 

873 

33 

21 

829 

707 

44 

345 

19 

6 

293 

431 

35 

231 

2 

4 

159 

433 

2 

175 

4 

7 

245 

286 

20 

122 

8 

4 

132 


